N” 138. 


DZIENNIK RZADOWY 
WIELKIEGO KSIESTWA 


KHRAHKHOWSKIEGO. 


W Krakowie dnia 20 Wrzesnia 1854 r. 


Nro 12163. 
Kundmachung. 


Am 26. September 1854 wer⸗ 
den 203 Zent. W. G. alte Zink⸗ 
platten in Kollegium Jagellonikum 
um 10 Uhr Vormittags veräußert 
werden. 


Der Ausrufspreis iſt 5 fl. C. 
M. pr. Wiener Zentner. 


Kaufluſtige haben ſich am be⸗ 
nannten Tage und Orte einzufinden, 


Von der k. k. Kreisbehoͤrde. 


Krakau am 13. September 1854. 


[286] 
OGLOSZENIE. 


Dnia 26 Wrzesnia 1854 r. 0 
godzinie 10 z rana sprzedane be- 
da przez publiczna licytacyja 203 
centnarow wagi wiedenskiej Diet 
eynkowych w Kollegium Jagielon- 
skiem. 

Cena fiskalna 5 ZIR. w m. k. 
za centnar ustanowiona. 

Chee nabycia majacy zecheg 
przybyd na czas i miejsce ozna- 
zone. 

C. K. Wiadza Obwodowa. 


Kraköw d. 13 Wrzesnia 1854 r. 
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Nro 11890. 1287 
Kundmachung. 


Von Seiten der Krakauer k. k. Kreisbehörde wird hiemit zur all— 
gemeinen Kenntniß gebracht, daß wegen Sicherſtellung der Beföftigung 
der Kranken und der Dienerſchaft in den zwei Abtheilungen des hieror— 
tigen heil. Geiſt-Spitals für die Zeit vom 1. November 1854 bis da- 
hin 1855 am 29. Sebtember 1854 um 9 Uhr Vormittags in der Kan— 
zlei der k. k. Kreisbehoͤrde eine Offertverhandlung ſtattfinden wird. 

Die Offerte muß: 

1) wohl ferſiegelt ſein und den Vor- und Zunamen, dann den Wohn⸗ 
ort des Offerenten enthalten; 

2) darin der Perzenten-Nachlaß genau mit Buchſtaben ausgedrückt 
jein; 

3) der Offerte das Vadium im Betrage von 250 fl. CM. entwe⸗ 
der im Baaren oder in Öffentlichen Kreditspapieren zuliegen; 

4) muß der Offerent Go deutlich erklären, daß er die Lizitations— 
bedingniſſe eingeſehen und wohl verſtanden habe. 

Eine auf die eben angedeutete Art nicht ausgeſtellte Offerte wird 
nicht angenommen werden. 

Die Lizitationsbedingniſſe koͤnnen in den gewöhnlichen Amtsſtunden 
in der Regiſtratur der k. k. Kreisbehörde eingeſehen werden. 


Von der k. k. Kreisbehörde. 
Krakau am 16. September 1854. 


N. 27686. 
Lizitations-Ankundigung. 


Vom Magiſtrate der k. Haupſtadt 
Krakau wird zur allgemeinen Kennt— 
niß gebracht, daß zur Vermiethung 
der Lokalitäten in dem ſtädtiſchen 
Gebäude N. 10 Gde J. bei der 
Tuchhalle Syndyköwka genannt, be⸗ 
ſtehend in einem Gewölbe und Zins 
mer zur ebenen Erde, zwei Zimmer 
in 2. Stockwerke und einem Keller 
auf die Zeit vom ten November 
1854 bis 31ten Oktober 1857 ain 
25 September 1854 im Magi⸗ 
ſtratsgebäude beim I. Departement 
um 10 Uhr Vormittags eine Ver⸗ 
ſteigerung abgehalten werden wird. 


Der Ausrufspreis betragt: 245 
fl. 8 kr. K. M. jahrlichen Mierh: 
zinſes, jedoch werden Anbote auch 
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unter dem Fiskalpreiſe angenommen. 


Das Badium beträgt: 25 fl. K. M. 


Schriftliche Offerten werden auch 
angenommen. 


[279] 
OGEOSZENIE LICYTACYI. 


Magistrat Kröl. glöwnego Mia- 
sta Krakowa podaje do powsze- 
chnej wiadomosei, iz celem wy- 
puszezenia W dzierzawę lokalu 
w domu Nr. 10 Gm. I. przy Su- 
kiennicach Syndyköwka zwanym, 
2 sklepu i stancyi na dole, tudziez 
dwöch stancyj na drugiem pięlrze 
i piwnicy skladajacego sie, na czas 
od 150 Listopada 1854 do 31 go 
Pazdziernika 1857, odbedzie sie 
w dniu 25 Wrzesnia 1854 w gma- 
chu Magistratu w Biörze I Depar- 
tamentu o godzinie 10 zrana pu- 
bliezna licytacyja. 

Na pierwsze wywolanie ustana- 
wis sie cena w kwocie 245 ZIR, 
8 kr. m. k. rocznego czynszu, przy- 
zem takze przyjmowane beda de- 
klaracyje nizéj ceny powyzszéj. 

Vadium wynosi 25 ZIR. m. k. 


Deklaracyje pismienne takze be- 
da przyjmowane. 
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Die Lizitationsbedingniße können Warunki licytacyi moga bye 
im Bureau des I. Departements przejrzanemi w Biörze I. Depar- 
eingeſehen werden. tamentu. 

Krakau am 5 September 1854. | 

(3. m.) Krakow dnia 5 Wrzesnia 1854. 
Nro 28801. 281] 
Kundmachung. 


In Folge Dekrets der hohen k. k. Landesregierung vom 6. d. M. 
Z. 20354 werden die Verkaufspreiſe der Ziegelmaterialien und zwar: 
I. in Dajwor: 
für ein 1000 Dachziegel von 15 fl. auf 16 fl. 
für ein 1000 Mauerziegel großes Maß von 12 fl. auf 12 fl. 30 kr. 
Mittelmaß von 10 fl. 40 kr. auf 12 fl. 
für ein Korez ungelöſchten Kalks von 33 kr. auf 40 kr. 
geloſchten Kalks von 28 auf 30 kr. 
II. in Grzegörzki: 

für ein 1000 Mauerziegel großes Maß von 12 fl. 30 kr. auf 13 fl. 
Mittelmaß von 10 fl. auf 11 fl. 30 kr. CM. — erhöhet. 

Die Berfauföpreife der Mauerziegelbruchſtücke mit 6 fl. 30 k. in 
Dajwor und 6 fl. CM. in Grzegörzki pr. Kubik⸗ Klafter beſtimmt, 
endlich die Verkaufspreiſe der überbrannten Ziegeln (Zendröwka) für ein 
1000 in Dajwor mit 6 fl. 30 kr. und in Grzegörzki mit 6 fl. feſtgeſetzt. 

Welches hiemit zur allgemeinen Kenntniß gebracht wird. 

Vom Magiſtrate der k. Hauptſtadt 


Krakau am 11. September 1854. (2 m.) 


